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Liebe Radebeulerinnen und Radebeuler,

im Dezember-Amtsblatt fanden Sie einen klei-
nen Rückblick über die zahlreichen realisier-
ten Vorhaben des letzten Jahres. Darauf kön-
nen und sollten wir gemeinsam stolz sein! 
Manches davon bedurfte mehrjährige Vor-
bereitungs- und Planungszeit. Zudem galt es 
sich immer wieder neu auf aktuelle Entwick-
lungen einzustellen, u.a. bei der Bevölke-
rungsentwicklung. Der anhaltende Zuzug in 
unsere Stadt ist ein Zeichen unserer Attraktivi-
tät, er fordert uns jedoch auch immer wieder 
aufs Neue bei der Schaffung der zugehörigen 
städtischen Infrastruktur, z. B. bei Plätzen in 
Kindereinrichtungen oder Schulen.

Ebenso erfordert der Straßenbereich im-
mer wieder neue Kraftanstrengungen. Der 
Schwerpunkt liegt angesichts des bevorste-
henden Auslaufens des Solidarpaktes im Jahr 
2019 weiter beim Hauptstraßennetz. Allein 
wären wir gerade hier mit den Kosten eines 
grundhaften Ausbaus überfordert. Alle, vor 
allem jene, die motorisiert unterwegs sind, 
haben sich sicher gefreut, dass die Sanie-
rung der Kötzschenbrodaer Straße Ende No-
vember 2016 erfolgreich abgeschlossen wer-
den konnte. Dies entlastet zugleich auch die 
Meißner Straße und schont die Nerven man-
ches Kraftfahrers. Die Bauphase war für An-
wohner und Gewerbetreibende keine einfa-
che Zeit. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis 
und Durchhaltevermögen! Dies gilt natürlich 
ebenso für alle, die an anderer Stelle Baustel-
len vor der eigenen Haustür haben. Doch das 
Ergebnis entschädigt für Zeit der »Entbehrun-
gen«.

Auch wir im Rathausareal, derzeit im histo-
rischen Rathaus, sind seit einigen Jahren mit 
Baustellenatmosphäre und dem damit ver-
bundenen Staub und Lärm konfrontiert, den-
noch versuchen alle, ihre Arbeit so gut wie 

möglich zu erledigen. Mit dem absehbaren 
Ende der Bauarbeiten kann die Konzentrati-
on der Stadtverwaltung in Radebeul-Ost in 
einem modernen und für alle Besucher und 
Besucherinnen barrierefreien Rathausareal ab-
geschlossen werden. Ob mit Rollstuhl oder 
Kinderwagen, ob alt oder jung wir sind dann 
für Sie bestens erreichbar.

Bereits im alten Jahr haben private Investoren 
das ehemaligen »Glasinvest«-Gebäude abge-
rissen, eine der schmerzenden städtebauli-
chen Sünden der Vergangenheit. Freuen wir 
uns nun auf die Neugestaltung. Zudem wird 
es mit dem Neubau des Schillerhortes (nach 
dem Wettbewerb) und der Umgestaltung im 
Karl-May-Areal weitere Veränderungen im Sa-
nierungsgebiet Radebeul-Ost geben. Durch 
die großzügige und nicht alltägliche Förde-
rung durch den Bund kommen wir der Visi-
on, das Vermächtnis unseres »großen Soh-
nes« Karl May in die Zukunft zu führen, ein 
gewaltiges Stück näher. Dennoch bedarf es 
noch immenser Kraftanstrengungen der Karl-
May-Stiftung, aller Beteiligten und Unterstüt-
zer bis zum ersehnten Ziel.
Das Pendant in Radebeul-West – das neue Sa-
nierungsgebiet – wird uns in den künftigen 
Jahren vor große Aufgaben stellen. Ein An-
fang, dies zu begleiten und alle mit einzube-
ziehen, wird mit dem Bürgertreff getan, der 
in wenigen Tagen auf der Bahnhofstraße of-
fi ziell eröffnen wird. Liebe Radebeulerinnen 
und Radebeuler, insbesondere in Radebeul-
West, nutzen Sie die Angebote der gemeinsa-
men Kommunikation! Es ist ein »sportliches« 
Vorhaben, denn angesichts der Vielzahl der 
zu bewältigenden Projekte bleibt bis 2023, 
dem planmäßigen Ende des Sanierungsge-
bietes, dann doch nicht so viel Zeit. Wir kön-
nen dies nur gemeinsam und im Miteinander 
schaffen!

Bei all den neuen und schönen Visionen soll-
ten wir stets darauf bedacht sein, Vorhande-
nes zu erhalten und zu pfl egen. Auch dafür 
sind immer wieder enorme fi nanzielle Mittel 
im städtischen wie im privaten Bereich not-
wendig. Ein tolles Beispiel dafür, dass im Zu-
sammenwirken auch scheinbar Unmögliches 
möglich wird, ist der Bismarckturm – den Ein-
bau der Treppe ermöglichen private Spender 
und die Umfeldgestaltung stemmt die Stadt. 
Unser aller Werk für und in unser aller Stadt! 
Ansporn und Verpfl ichtung zugleich!

Ein Wort noch in eigener »Amtsblattsache«. 
Wie Sie sehen, erscheint das aktuelle Amts-
blatt im aufgefrischten Layout. Wir haben uns 
von einigen Elementen in der Gestaltung ge-
trennt, andere sind hinzugekommen. An der 
Aufteilung hat sich jedoch nichts geändert: 
neben den obligaten amtlichen Bekanntma-
chungen wird es weiterhin diverse Informa-
tionen aus der Stadtverwaltung geben. Im 
letzten Teil geben wir gern Termine und In-
formationen aus Kunst, Kultur und Vereinsle-
ben bekannt.

Ein Dank sei an dieser Stelle den vielen, 
 teilweise langjährigen Anzeigenkunden ge-
sagt, die damit zugleich auch wesentlich zur 
 Refi nanzierung des Amtsblattes beitragen.
Für das Jahr 2017 wünsche ich Ihnen, wün-
sche ich uns allen Gesundheit, Freude und 
Kraft!

Ihr Bert Wendsche,Oberbürgermeister
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Planmäßige Straßensperrungen im Januar 2017 in Radebeul

Straße Zeitraum Art der Arbeiten Beeinträchtigung/Umleitung

An der Jägermühle bis zum 05.05.2017 Ersatzneubau Brücke und 
 Stützmauern

Gesamtsperrung

Bertheltstraße bis zum 28.02.2017 Abwasserkanalbau, Verlegung 
Trinkwasserleitung, anschließen-
der Straßenbau

Gesamtsperrung

Winzerstraße  
zwischen Paradiesstraße und 
Borstraße

verlängert bis zum 
31.01.2017

Verlegung Abwasserkanal und 
Trinkwasserleitung, Straßenbau 

Gesamtsperrung,
Umleitung über Zillerstraße-Paradiesstraße

Nizzastraße 
zwischen Mühlweg und 
 Hoflößnitzstraße

verlängert bis zum 
31.01.2017

Abwasserkanalbau Gesamtsperrung

Kreyernweg  
zwischen Auerweg und 
 Rietzschkegrund

verlängert bis zum 
31.01.2017

Restbauarbeiten am 
 Fahrbahnrand

nach erfolgten Deckeneinbau (witterungs-
abhängig) – dann Fahrbahneinengung    

Altserkowitz 
vor Nr. 3 u. Nr. 11/ 2 Bauabschnitte

bis zum 31.05.2017 Um- und Neubau Pumpwerk Gesamtsperrung

Käthe-Kollwitz-Straße  
Höhe Nr. 14

bis zum 30.04.2017 Hausbau, Kranaufstellung Gesamtsperrung

Du bist anders … 
vom Besuch der Gedenkstätte Pirna-Sonnenstein

Liebe Radebeuler Bürgerinnen und Bürger,
am 27. Januar 2017 jährt sich zum 72. Mal 
die Befreiung des Konzentrations- und Ver-
nichtungslagers Auschwitz. Seit 1995 welt-
weit und seit 1996 durch eine Proklamati-
on des damaligen Bundespräsidenten Roman 
Herzog, wird an diesem Tag jährlich der Op-
fer des Nationalsozialismus in vielen Veran-
staltungen gedacht.

Schüler der Oberschule Radebeul-Mitte 
 haben gemeinsam mit ihrer Geschichtsleh-
rerin Frau Krzywinski die Euthanasie-Gedenk-
stätte Pirna -Sonnenstein besucht. Umrahmt 
von Musikbeiträgen der Musikschule des 
Landkreises Meißen werden die Schüler Ein-
drücke und daraus folgende Auseinander-
setzung mit dem Thema zur Gedenkstunde 
in Radebeul vorstellen. Im Anschluss an die 
Schülerpräsentation wird Herr Dr. Uhlemann 
Hintergründe und Geschichte des »Siechen-
hauses Bethesda« beleuchten. Dazu laden wir 
recht herzlich alle Bürgerinnen und Bürger 
am Freitag, den 27. Januar 2017, um 17.30 
Uhr, in die  Kapelle des Elblandklinikum Rade-
beul (Heinrich- Zille-Straße 13) ein. Um 16.45 
Uhr besteht die Möglichkeit beim »Stillen Ge-
denken« auf dem Rosa-Luxemburg-Platz Blu-
men und Gebinde abzulegen.

Die Schülerinnen und Schüler der Ober schule 
Radebeul-Mitte freuen sich über rege Beteili-
gung.

Bert Wendsche, Oberbürgermeister 
Thomas Berndt

Schiedsstelle
Termine:   Dienstag, 10.01.2017 

Dienstag, 24.01.2017 
Dienstag, 07.02.2017

Uhrzeit: jeweils 17.00 – 18.00 Uhr 
 (ohne Anmeldung)

Ort:  Rechts- und Ordnungs-
amt, Pestalozzistraße 4,  
01445 Radebeul

Friedensrichterin: 
 Frau Ing-Britt Tampe

Kontakt:  Telefon 0351/8311 716

Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Radebeul

Zentrale E-Mail: rathaus@radebeul.de 

Zentrale: 03 51/83 11 50

Allgemeine Sprechzeiten:

Mo., Di., Do., Fr.: 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. und Do.: 13.00 – 18.00 Uhr 
Standesamt: Freitag geschlossen 
Wohngeldstelle: Fr. n. Vereinbarung

Abweichend hat das Stadtarchiv 
folgende Sprechzeiten:

Di.: 13.00 – 18.00 Uhr 
Mi.:  9.00 – 11.00 Uhr

Bibliotheken:
Mo. bis Mi., Fr.: 9.00 – 19.00 Uhr

Information für Hundehalter
Tausch der Hundesteuermarken

Unter Bezugnahme auf § 14 der Hundesteuer-
satzung der Stadt Radebeul vom 26.11.2008 
möchten wir alle Hundehalter darauf hinwei-
sen, dass die bisherigen Hundesteuermarken 
mit Ablauf des Jahres 2016 ihre Gültigkeit 
verloren haben. Ab sofort können die neu-

en Hundesteuermarken zu den Öffnungszei-
ten der Stadtverwaltung Radebeul, Pestalozzi-
straße 6 in der Abteilung Steuern, 2. Etage, 
Zimmer 2.05, abgeholt werden.

 Martina Kunze, Sachgebietsleiterin Steuern
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Der Oberbürgermeister von 
Radebeul gratuliert herzlich

Zum 95. Geburtstag
Frau Ilse Börnig am 28.1.

Zum 90. Geburtstag
Frau Liselotte Thater am 3.1.

Frau Gerda Böhm am 8.1.

Frau Edith Bär am 9.1.

Frau Lotte Wallenfels am 10.1.

Frau Anneliese Thiem am 16.1.

Frau Jutta Förster am 18.1.

Frau Ruth Taubert am 21.1.

Frau Sonja Fischer am 24.1.

Wird der Besuch eines Vertreters der Stadtver-
waltung gewünscht, bitten wir um telefonische 

 Information unter Telefon 03 51/ 8 31 15 48

Tag der offenen Tür am Lößnitzgymnasium
Am Sonnabend, den 28. Januar 2017 findet 
am Lößnitzgymnasium Radebeul der traditio-
nelle »Tag der offenen Tür« statt, zu dem wir 
herzlich einladen.
Wir erwarten in der Zeit von 9.00 bis 12.00 
Uhr alle interessierten Eltern und Schüler in 
der Außenstelle unseres Gymnasiums auf der  
Pestalozzistraße 3. Hier stehen allen Besu-
chern die Schulleiterin und die Fachlehrer zur 
Verfügung, um Fragen zu beantworten.
Um 10.30 Uhr werden Schwerpunkte und 
Ziele unseres Gymnasiums durch die Schul-
leiterin vorgestellt. 

Man kann sich über den Schulalltag informie-
ren, die Anforderungen in den einzelnen Un-
terrichtsfächern und vieles mehr. Es werden 
u.a. Theater gespielt, Experimente in den Na-
turwissenschaften durchgeführt, kleine Kon-
zerte gegeben und Wissenstests ermöglichen, 
einen kleinen Preis zu bekommen.

Schüler der 12. Klasse werden im »Cafe« für 
das leibliche Wohl sorgen. 

Über Ihr Kommen freuen sich die Lehrer und 
Schüler des Lößnitzgymnasiums.

Tag der offenen Tür am Gymnasium Luisenstift
Am Freitag, dem 3. Februar 2017, findet 
am Gymnasium Luisenstift in der Zeit von 
16.30 Uhr bis 19.30 Uhr der »Tag der offe-
nen Tür« statt. Wir laden herzlich alle Schü-
ler, Eltern und Interessierte ein, die sich über 
unsere Schule, insbesondere die Unterrichts-
fächer und die Angebote im Nachmittags-
bereich informieren möchten. Unsere Leh-
rer bieten  Ihnen individuelle Beratung zu 
Lehrplan inhalten und Schwerpunkten der 
Klassen stufen 5 bis 12 an. Für unsere »klei-
nen« Besucher werden u. a. Sprachspiele ver-

anstaltet. Um einen ersten Eindruck der span-
nenden Naturwissenschaften zu vermitteln, 
werden im Chemie- und Physikraum einfache 
Experimente vorgeführt. Im Biologiezimmer 
gibt es Tier- und Pflanzenpräparate zu besich-
tigen.
Weiterhin können Sie Schülerarbeiten einse-
hen, wie zum Beispiel Belegarbeiten und na-
türlich auch viele sehenswerte Ergebnisse des 
Kunstunterrichts.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Standplatzsammlung Weihnachtsbäume
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes  
Elbtal bietet auch im Jahr 2017 wieder die 
kostenlose Abholung der nicht mehr benö-
tigten Weihnachtsbäume an bestimmten 
 Standorten an (siehe Abfallkalender 2017, 
Seite 15).

Abholungstage:
– Montag, 9. Januar 2017
– Mittwoch, 18. Januar 2017

Ablageplätze:

Radebeul-Ost:
–  Sidonienstraße nach Einmündung 

 Kiefernstraße, am Glascontainerstandort

Radebeul-West:
–  An der Festwiese 9/Parkplatz
–  Ludwig-Richter-Allee/Ecke Am Bornberge
–  Kötitzer Straße/Parkplatz am Sportcasino

Lindenau:
–  Jägerhofstraße/Sportplatz neben 

 Bushaltestelle

Niederlößnitz:
– Zillerplatz

Oberlößnitz:
– Eduard-Bilz-Straße/Ecke Augustusweg

Wahnsdorf:
–  Dorfplatz, Altwahnsdorf 59

Zitzschewig:
–  Cossebauder Straße, Ecke Weinböhlaer 

Straße/Mittlere Johannisbergstraße

Die abgeputzten Bäume oder Zweige (gebün-
delt) sind an den Abholungstagen spätestens 
bis 6.00 Uhr, frühestens jedoch am Vortag 
und nur an den vorgesehenen Ablageplätzen 
abzulegen. Außerdem sollte darauf geachtet 
werden, dass der öffentliche Straßenverkehr 
nicht behindert oder gefährdet wird. Neben 
der Nutzung der Biotonne können Weih-
nachtsbäume und -zweige außerdem im ge-
samten Monat Januar 2017 kostenlos auf den 
Wertstoffhöfen des ZAOE (siehe Abfallkalen-
der 2017), zu den regulären Öffnungszeiten 
abgegeben werden. Bitte legen Sie keine Bäu-
me vor oder nach den festgelegten Terminen 
an den Standorten ab. Diese Ablagerungen 
werden als illegale Abfallentsorgung betrach-
tet und können mit einem Bußgeld belangt 
werden. Sachdienliche Hinweise nimmt das 
Ordnungsamt gern entgegen. 

Verkehrt abgelagerte Bäume müssen aufwen-
dig nachberäumt werden. Dabei entstande-
ne Kosten belasten zusätzlich den städtischen 
Haushalt. Danke für Ihr Verständnis.

Monika Michael,
Sachbearbeiterin Rechts- und Ordnungsamt

Neues im Stadtarchiv 
zu erwerben

Ab sofort gibt es im Stadtarchiv Radebeul, 
Wasastraße 50, einen pittoresken Dauer-
kalender ohne Jahresbezug  zum Preis von 
9,95 Euro zu kaufen. Unter dem Titel  »Ihr 
persönlicher Kalender für jedes Jahr/Rade-
beul – gestern und heute« finden Sie his-
torische Aufnahmen und interessante Mo-
tive aus DDR-Zeiten, die den heutigen 
Perspektiven gegenübergestellt sind. 

Weitere Informationen, Bestellungen oder 
Verkauf unter Telefon: 0351/ 8 30 52 32, 
stadtarchiv@radebeul.de bzw. zu den 
Öffnungszeiten: Dienstag von 13.00 bis 
18.00 Uhr und Mittwoch von 9.00 bis 
11.00 Uhr.
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Kostenfreie Rentenberatung
Für Versicherte der Deutschen Renten -
ver sicherung des Bundes und ande-
re findet in der Stadtverwaltung Rade-
beul,  Hauptstraße 4, Erdgeschoss, Zimmer 
0.04 die Renten  be ra tung am 10. und 24. 
Januar 2017 von 13.00 bis 16.00 Uhr statt. 
Bürger  können die Anträge für die Re-
gelaltersrente,  Erwerbsminderungsrente, 

 Hinter   bliebenenrente zu den üblichen Öff-
nungszeiten im  Sekretariat des  Amtes für Bil-
dung,  Jugend und Soziales, Haupt straße 4, Zi. 
0.07, Radebeul, vorab erhalten.  

Frau Hunold berät in der Familieninitiative am 
10. Januar 2017 nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung unter 0151/ 11 64 63 40. Sie 

berät auch nach individueller Terminabspra-
che.

Frau Bilz berät auf der Jägerhofstraße 71 in 
 Radebeul unter vorheriger telefonischer Ter-
minabsprache unter 0351/4 71 30 80.

Verzauberte Raunächte und magische drei Könige

Die Zeit um Weihnachten und den ersten 
 Januartagen ist eine besondere, eine  magisch 
umwölkte und unter verschiedenen Namen 
bekannt. Raunächte ist einer davon, aber 
auch Rauchnächte oder die »Zwölften«. Der 
Zeitrahmen kann dabei wie so oft in Sachen 
Brauchtum regional differieren, jedoch hat 
sich zumeist der 25. Dezember (Fest der Ge-
burt Christi) als Beginn und der Drei königstag 
am 6. Januar (Fest der Erscheinung des Herrn) 
als dessen Ende verfestigt. Auch bei der Wort-
herkunft gibt es unterschiedliche Ansichten. 
›Raunächte‹ könnte zurückgehen auf vaga-
bundierende Dämonen, raue Gestalten also, 
denn man glaubte, dass in diesen Nachtstun-
den die Grenze zur Schattenwelt durchlässig 
würde und böse Geister bzw. Seelen Verstor-
bener umherstreifen und Unheil verursachen 
könnten. Das Wort ›rau‹ geht zurück auf die 
mittelhochdeutsche Bedeutung für »haarig«, 
denn die rauen Schreckgestalten waren mit 
Fell und Pelz getarnt. Daneben wurden in die-
ser Zeit traditionell Viehställe mit Weihrauch 
beräuchert und mit Fürbitten gegen das Böse 
versehen. Keiner mochte diese Zeit allein ver-
bringen, deswegen besuchten sich die Men-
schen gegenseitig, aßen und sangen gesellig. 
Daher findet sich auch der Name »Glöckel-
nächte«, was sich vom Läuten der Türglocke 
ableitet. Höhepunkt dieser »Wilden Jagd« bil-
det die Mitte der Zwölfnächte, also Tag sechs, 

und damit Silvester. Feuerwerk, Böllerschüsse 
und Licht vertreiben den Spuk. 354 Tage bil-
den ein kalendarisches Jahr aus zwölf Mond-
monaten, wohingegen ein Sonnenjahr aus 
365 Tagen besteht. Übrig bleibt eine Diffe-
renz aus 11 Tagen bzw. 12 Nächten, die als 
»tote Tage« bezeichnet wurden. Die Naturge-
setze werden in dieser zauberischen Zeit aus-
gehebelt, Tiere beginnen zu sprechen, Bäu-
me zu erblühen und Wasser verwandelte sich 
in Wein. Auch ein Blick in die Zukunft konn-
te gewagt werden. Neben Wetterorakeln, 
z.B. mittels Zwiebelschalen, waren Blei- oder 
Wachsgießen, Herstellen von Freikugeln oder 
Kartenlegen verbreitet. Gewisse handwerkli-
che Arbeiten bzw. häusliche Tätigkeiten wa-
ren untersagt, wie das Spinnen bzw. Wäsche-
leinenspannen – es hätte sich ja Teuflisches 
darin verfangen können. Dass die christliche 
Kirche diese Art von Aberglaube  und Abwehr-
rituale zuließ, hängt damit zusammen, dass 
die Geister das dämonische und sündige im 
Menschen selbst symbolisierten. Heilmittel für 
diese Ruchlosigkeit war die Erscheinung Got-
tes und Jesus Christus.
Das neue Jahr wurde in früheren Zeiten an 
verschiedenen Tagen begrüßt, bis man 1691 
dafür den 1. Januar festlegte. Glück- und Se-
genswünsche sind bereits von den alten Rö-
mern bekannt, später kam spezielles Gebäck 
als Neujahrsgabe hinzu. Davor wurde der Jah-

reswechsel häufig am 6. Januar gefeiert, dem 
Erscheinungsfest (= Epiphanias oder Dreikö-
nigsfest). Mit diesem Tag enden die 12 Rau-
nächte; in Österreich ist er denn auch als 
»Weihnachtszwölfer« bekannt. Ursprünglich 
feierte man überwiegend am 06. Januar die 
Geburt Christi, manchmal auch dessen Tau-
fe. Die Westkirche hatte das Fest der Mensch-
werdung des Gottessohnes im Jahre 432 auf 
den 25. Dezember vorverlegt, verbindet aber 
mit dem Erscheinungsfest das Sichtbarwer-
den der göttlichen Herrlichkeit. D.h. indem 
Gott seinen Sohn auf die Erde sandte, wur-
de er selbst menschlich. Zudem zeigen die 
von Jesus vollbrachten Wunder, etwa Wasser 
in Wein zu verwandeln, das Aufscheinen des 
Überirdischen. Der Legende nach folgten Ma-
gier aus dem Morgenland (später waren es 
derer drei mit Namen Caspar, Melchior und 
Balthasar), weise Sterndeuter, dem Stern von 
Bethlehem und gelangten so an Jesus‘ Krip-
pe. Sie huldigten der göttlichen Erscheinung 
mit Gold, Weihrauch und Myrrhe. Der teure 
Wert dieser Gaben ermächtigte sie in nach-
folgender Überlieferung für den Königsstand. 
Außerdem steht die Dreizahl für die damals 
bekannten Erdteile Afrika, Europa und Asi-
en. Breite Verehrung und den Charakter ei-
nes Heiligenfestes bekam der Dreikönigstag 
hierzulande ab 1164, nach der Überführung 
ihrer angeblichen Reliquien von Mailand 
nach Köln. Das Lichtsymbol als Heilsbringer 
hat sich auch bei den Sternsingern erhalten. 
Kinder ziehen in Dreikönigsverkleidung sin-
gend und segnend von Haus zu Haus, be-
gleitet vom Sternträger. Gemeinsam bitten 
sie um Donationen für wohltätige Zwecke. 
An die geweihten Häuser schreiben sie mit 
Kreide C+B+M eingerahmt von der Jahres-
zahl (Christus mansionem benedicat = Chris-
tus segne dieses Haus). Ein weiterer Brauch ist 
das »Stärk‘ antrinken«. Man trinkt sich Stärke 
an für Kraft und Gesundheit, um sich so ge-
gen eventuelle Widrigkeiten des neuen Jahres 
zu wappnen. Manche Brauereien bieten dazu 
ein spezielles Starkbier an. Aber auch für die 
Freunde des Weines hat der 6. Januar etwas 
auf Lager: »Dreikönigstag hell und klar, ver-
spricht ein gutes Weinjahr«. In diesem Sinne, 
Prosit auf ein gesundes Neues!

Maren Gündel, Stadtarchiv
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Verleihung des Bauherrenpreises der Großen Kreisstadt Radebeul 2016
Am 4. November 2016 wurde durch die Stadt 
Radebeul und den verein für denkmal pflege 
und neues bauen radebeul e.V. zum sieb-
zehnten Mal der Bauherrenpreis der  Großen 
Kreisstadt Radebeul verliehen. Der Drei-Jah-
res-Rhythmus hat sich wohltuend auf die 
Einreichungen ausgewirkt. 20 qualitäts volle 
Einreichungen in den drei ausgeschriebe-
nen Kategorien Garten- und Freiflächenge-
staltung, Denkmalpflege und Sanierung so-
wie Neues Bauen sorgten für die notwendige 
Spannung und intensive Diskussion in vier 
 Jurysitzungen.
Einen vollständigen Überblick nebst Begrün-
dungen über die Gewinner kann man der 
Sondereinlage in »Vorschau und Rückblick« 
entnehmen, die vermutlich mit dem Feb-
ruarheft 2017 erscheinen wird. Zur Preisver-
leihung konnte der Vorstandsvorsitzende der 
Sparkasse, Herr Rolf Schlagloth, knapp 100 
Besucher in den Räumen der Sparkasse Rade-
beul-West begrüßen. Die Sparkasse hatte da-
rüber hinaus, wie schon in den letzten Jah-
ren, freundlicherweise dafür gesorgt, dass alle 
Gäste in angenehmer Atmosphäre bei kleinen 
Snacks und anregenden Getränken zu eben-
solchen Gesprächen über Baukultur und mehr 
verweilen konnten. Ein Grußwort sprach dann 
Dr. Jörg Müller, 1. Bürgermeister der Großen 
Kreisstadt Radebeul, der nicht zuletzt darauf 

aufmerksam machte, dass schon immer Bau-
en umstritten war und sich Qualität ggf. erst 
über Jahrzehnte hin zeigt und durchsetzt.
Innerhalb der zwei Ausstellungswochen erst 
in Ost dann in West bis zur Preisverleihung 
hatten diesmal über 200 Bürger (!) wieder 
von der Möglichkeit Gebrauch gemacht, ih-
ren Publikumsfavoriten zu wählen. Der Ent-
scheidung der Jury (drei Vertreter der Stadt-
verwaltung, drei Vertreter des Stadtrates und 
sechs Vertreter des Vereins), die kein reines 
Fachgremium ist und in einem geheimen 
Wahlgang entscheidet, wurde damit die öf-
fentliche Meinung gegenüber gestellt.

In der Kategorie »Denkmalpflege und Sanie-
rung« gab es fünf Vorschläge. Der Bauherren-
preis ging an das Objekt Augustusweg 44 
(Bauherr Ursula Amberger-Hagen und Dr. 
Norbert Hagen), den Publikumspreis hinge-
gen konnte die Weinstube Altnaundorf 20 
(Bauherr Familie Handrack) für sich entschei-
den.

In der Kategorie »Neues Bauen« gab es drei-
zehn Vorschläge. Die große Dichte von qua-
litätsvollen Einreichungen und mehreren Vor-
schlägen für Gewerbebauten hatte die Jury 
von der Möglichkeit Gebrauch machen las-
sen, in dieser Kategorie zwei erste  Preise 

zu verleihen. Diesen erhielten das Objekt 
 Thomas-Mann-Straße 17 (Bauherr Familie 
Marcus Namokel) und das Objekt Friedrich-
List- Straße 27 (Bauherr LTB Leitungsbau 
GmbH). Der Publikumspreis ging ebenso an 
die Friedrich-List-Straße 27. 
In der Kategorie »Freiflächengestaltung« 
konnte diesmal nur aus zwei Objekten aus-
gewählt werden, die zudem ganz unter-
schiedlich in ihrer Ausdehnung und Anspruch 
(Garten und Platz) sind. Hier entschied sich 
die Jury für den Robert-Werner-Platz (Bau-
herr Stadt Radebeul), der ebenso den Pub-
likumspreis erhielt. An rund 80 Objekten in 
Radebeul befindet sich nunmehr die Plaket-
te – vielleicht auch einmal eine Anregung für 
einen Stadtspaziergang. Wir bedanken uns 
bei allen Mitwirkenden – ob Bauherr, Einrei-
cher, Jurymitglied, Sponsor oder interessier-
ter Bürger; ebenso bei der Druckerei Krause 
für die Einladungen und beim Grafiker Mat-
thias Kratschmer, der wie gewohnt für die Ur-
kunden, Plakate und Plaketten verantwortlich 
zeichnete. Wir gratulieren allen Preisträgern 
und bedanken uns für die großzügige Unter-
stützung der Sparkasse Meißen.

Dr. Jens Baumann, 
verein für denkmalpflege und  

neues bauen radebeul e.v.

Anzeige Anzeige



Mitteilungen Amtliches Aus dem Rathaus

01.01.2017  Radebeuler Amtsblatt · 7

Geschäftsstelle Radebeul:

Stadt/Gemeinde Einwohnerzahl 
31.12.2015

Arbeitslose Veränderung zum 
Vormonat

Veränderung zum 
Vorjahr

Radebeul 34.055 742 -   6 - 112

Coswig 20.831 687 - 10 -   54

Radeburg 7.395 166 +  6 -   34

Moritzburg 8.310 119 -   2 -    4

Vergleichswerte der anderen Großen Kreisstädte im Landkreis Meißen:

Stadt/Gemeinde Einwohnerzahl 
31.12.2015

Arbeitslose Veränderung zum 
Vormonat

Veränderung zum 
Vorjahr

Großenhain 18.352  754 - 34 -  94

Meißen 27.936 1.551 - 16 - 122

Riesa 30.885 1.704 - 44 -   59

Der Arbeitsmarkt im Landkreis Meißen im Monat November
8.473 Frauen und Männer waren  Ende 
 November im Landkreis Meißen von 
 Arbeitslosigkeit betroffen. Das sind 124 
 Arbeitslose weniger als im Vorjahres monat 
Oktober und 825 Personen ohne Arbeit 
weniger als im November 2015. Die Ar-
beitslosenquote bezogen auf alle zivilen 
Erwerbspersonen verringerte sich im Mo-
natsverlauf um 0,1 auf 6,7 Prozent. Vor 
einem Jahr lag diese Quote noch bei 7,3 
Prozent. »Im zurückliegenden Monat ist 
die Zahl der Arbeitslosen im Agenturbezirk 
 Riesa insgesamt leicht gesunken. Jedoch 
verzeichneten wir erste Arbeitslosmeldun-
gen aus saisonalen Gründen, insbeson-
dere aus dem Bereich der Landwirtschaft 
und des Gartenbaus sowie des Bau- und 
Transport-wesens. Mit Blick auf den be-
vorstehenden Winter möchte ich auf unser 
arbeitsmarktpolitisches Instrument Saison-
kurzarbeitergeld hinweisen. Mit dieser 
Leistung können wir verhindern, dass Ar-

beitnehmer bei saisonalen Arbeitsausfällen 
in der Schlechtwetterzeit in die Arbeitslo-
sigkeit entlassen werden müssen«, so ei-
ne erste Einschätzung zur Entwicklung auf 
dem regionalen Arbeitsmarkt vom Vorsit-
zenden der Geschäftsführung der Agentur 
für Arbeit Riesa, Steffen Leonhardi.
Im Bereich der Geschäftsstelle Radebeul 
ging die Arbeitslosigkeit im Berichtsmonat 
November um 12 auf 1.714 Personen zu-
rück. Das sind 204 Arbeitslose weniger als 
im Vorjahresmonat. Die Arbeitslosenquo-
te veränderte sich im Monatsverlauf nicht 
und beträgt weiterhin 4,8 Prozent. Im Vor-
jahr lag diese Quote noch bei 5,3 Prozent. 
Arbeitgeber meldeten den Arbeitsvermitt-
lern im Monatsverlauf 152 neue Stellen-
angebote. Insbesondere Arbeitgeber aus 
dem Bereich der Metallerzeugung und –
bearbeitung sowie der medizinischen Ge-
sundheitsberufe waren auf der Suche nach 
Personal. Ebenso bestand eine hohe Nach-

frage nach Kraftfahrer sowie Bürokräften. 
Insgesamt stehen den Arbeitsvermittlern 
623 Stellen zur Besetzung auf dem regio-
nalen Arbeitsmarkt zur Verfügung. In der 
Großen Kreisstadt Radebeul waren am 
Monatsende 742 Personen arbeitslos. Das 
entspricht einer Arbeitslosenquote von 4,4 
Prozent. 
Alle Jugendlichen, die in diesem Jahr die 
Schule beenden, sollten sich spätestens 
jetzt intensiv mit ihren Berufswünschen 
auseinandersetzen. Die Berufsberater der 
Agentur für Arbeit Riesa unterstützen die 
Jugendlichen gern bei der Berufswahl 
und geben Auskünfte über viele regional-
typische Berufe sowie Ausbildungsmög-
lichkeiten. Schülerinnen und Schüler 
können gern unter der kostenfreien Ser-
vicehotline 0800 4 5555 00 ein Beratungs-
gespräch beim Berufsberater vereinbaren.

Berit Kasten, Agentur für Arbeit Riesa 

AnzeigeAnzeige
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Öffentliche Einladungen der Stadt Radebeul
Die folgenden Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort und Tagesordnung der öffentlichen Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse 
 werden im Schaukasten vor dem Rathaus der Stadtverwaltung Radebeul, Pestalozzistraße 6, 01445 Radebeul für die Dauer von mindestens 
sechs Tagen (Aushangfrist) ortsüblich bekannt gegeben. Nachrichtlich erfolgt die Einstellung in den Internetauftritt der Stadt  Radebeul 
(www.radebeul.de) unter dem Pfad www.radebeul.de/Einwohnerportal/Stadtrat/Sitzungskalender-Ratsinformationssystem.
Vor Eintritt in die Tagesordnung der Stadtratssitzung wird mit einer Einwohnerfrage stunde begonnen.

Termine Beginn Gremium Sitzungsort

04. + 25.01.2017 18.00 Uhr Verwaltungs- und Finanzausschuss Technisches Rathaus, Pestalozzistraße 8, Zi. 1.09, 1. Etage

18.01.2017 17.00 Uhr Stadtrat Hotel Goldener Anker, Tagungsraum II, Altkötzschenbroda 61

24.01.+ 07.02.2017 18.00 Uhr Stadtentwicklungsausschuss Technisches Rathaus, Pestalozzistraße 8, Zi. 1.09, 1. Etage

31.01.2017 18.00 Uhr Bildungs-, Kultur- und Sozialausschuss Stadtbibliothek Radebeul-Ost, Sidonienstraße 1c, 1. Etage

Stellenausschreibung
Die Große Kreisstadt Radebeul stellt zum  
1. März 2017 vorerst befristet für 1 Jahr 

eine/n Erzieher/in 

im Amt für Bildung, Jugend und Soziales – 
Sachgebiet Kindertagesstätten (Kinderhaus 
Naundorf) – ein. 

Aufgabenschwerpunkte:
–  Erziehung, Bildung und Betreuung von 

Kindern bis zum Schuleintritt
–  Umsetzung des Sächsischen Bildungspla-

nes nach träger- und hausinternen Stan-
dards

–  Beobachtung, Dokumentation und Ent-
wicklungsbegleitung der Kinder

–  Zusammenarbeit mit dem Team und den 
Eltern

Voraussetzung für die Besetzung ist der 
Abschluss als:
–  staatlich anerkannte/r Erzieher/in oder
–  Sozialarbeiter/in // Sozialpädagoge/in

Wir erwarten:
–  Erfahrungen in der Arbeit mit Kindern im 

Krippen-/Kindergartenalter
–  intensive und loyale Zusammenarbeit mit 

Träger, Eltern und Kindern
–  Bereitschaft für inklusives Arbeiten
–  Verantwortungsbewusstsein
–  Konfliktfähigkeit und  Organisationstalent

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 32 
Stunden. Soweit die Anforderungen erfüllt 
sind, wird die Entgeltgruppe S 8 a nach 
TVöD gezahlt. Behinderte werden bei glei-
cher fachlicher Eignung besonders berück-
sichtigt. Wir freuen uns über Bewerbungen 
von Bürgerinnen und Bürgern mit Migrati-
onshintergrund.

Vollständige Bewerbungsunterlagen 
können bis zum 27. Januar 2017 an das 
Hauptamt – Sachgebiet Personalwesen 
– der Stadtverwaltung Radebeul, Pesta-
lozzistraße 6, 01445 Radebeul gerich-
tet werden. Für die Rücksendung Ihrer 
Unterlagen legen Sie bitte einen ausrei-
chend frankierten Umschlag bei.

Stadtrat der Großen Kreisstadt Radebeul
Folgende Beschlüsse wurden am 21.12.2016 gefasst:

SR 81/16-14/19  
Veränderung in der Abgrenzung der Ge-
schäftskreise der Bürgermeister
Sämtliche Angelegenheiten des Sports, der Sport-
entwicklung und -förderung, in Zuständigkeit der 
Großen Kreisstadt Radebeul, werden mit Ausnah-
me der Wahrnehmung der Gesellschafterrechte 
in der Stadtbäder und Freizeitanlagen Radebeul 
GmbH ab dem 01.01.2017 dem Geschäftskreis 
des Zweiten Bürgermeisters zugeordnet.

SR 65/16-14/19
Anmietung und Einrichtung eines Bürger-
treffs Kötzschenbroda im Sanierungsgebiet 
 »Zentrum Radebeul-West«, Bahnhofstraße 8.
Der Laden wird zum Zwecke der Einrichtung ei-
nes Bürgertreffs Kötzschenbroda (Kommunika-
tionspunkt Sanierung-Bürger-Stadt) verbunden 
mit der Beschäftigung eines Stadtteilmanagers 
Wirtschaft sowie eines Stadtteilmanagers Ge-
meinwesen jeweils auf Honorarbasis angemietet.

SR 68/16-14/19 
Art und Weise der Ausführung des investi-
ven städtischen Bauvorhabens: Ausbau Forst-
straße und Emilienstraße sowie Seestraße 
zwischen Forststraße und Gartenstraße (Bau-
beschluss) 
Nach durchgeführter Anliegerbeteiligung wur-
de die vom Ingenieurbüro Planungsgruppe bit 

(Brücken-, Ingenieur- und Tiefbau) erarbeitete  
Vorplanung (Stand 08/2016) als Grund lage 
für den Ausbau der Forststraße und Emilien-
straße sowie Seestraße zwischen Forst straße 
und  Gartenstraße im Rahmen des Ausbaus 
wirtschaftsnaher Infrastruktur in Radebeul-Ost 
beschlossen. Anlass des geplanten Straßen-
ausbaus sind neben der Verbesserung der allge-
meinen Verkehrsverhältnisse und der Erhöhung 
der Verkehrssicherheit die Verbesserung der Lkw-
Erschließung innerhalb des Gewerbegebietes 
 Radebeul-Ost der Anbindung des Gewerbege-
bietes an das überregionale Hauptstraßennetz. 

SR 75/16-14/19  
Satzung der Stadtbibliothek Radebeul (Biblio-
thekssatzung) Siehe Seiten 10 und 11

SR 79/16-14/19 
Ergänzende Zuwendung für die Kita Riesen-
zwerge
Der Stadtrat beschloss zur finanziellen Abde-
ckung unabweisbarer Sanierungsmehrkosten 
die Aufstockung:
 –  der beschlossenen städtischen Zuwendung 

(149.247,40 EUR) um bis zu 140.833,16 EUR.
 –  Die Stadt tritt zur Absicherung der Bundes-, 

Landes-  und Kreismittel in die Zweckbin-
dungsfrist des Zuwendungsbescheides durch 
den Landkreis Meißen ein.

 –  Die Stadt übernimmt ferner jährlich die anfal-
lenden Zinsen für den seitens des Trägers zur 
Erbringung des Eigenanteils aufzunehmenden 
Kredit (Laufzeit: bis zum 31.12.2036). 

SR 66/16-14/19
Entsendung eines Vertreters in den Aufsichts-
rat der Stadtbäder und Freizeitanlagen Rade-
beul GmbH
Im Zuge der Eingliederung des Eigenbetriebes 
Stadtbäder und Freizeitanlagen Radebeul in die 
sbf GmbH wurde auch der Gesellschaftsvertrag 
der sbf GmbH an die aktuelle Rechtslage ange-
passt. Die geborene Mitgliedschaft des Ober-
bürgermeisters im Aufsichtsrat der  Stadtbäder 
und Freizeitanlagen Radebeul GmbH endet. Der 
Stadtrat entsendet ab sofort den Oberbürger-
meister, Herrn Bert Wendsche, widerruflich in 
den Aufsichtsrat der Stadtbäder und Freizeitan-
lagen Radebeul GmbH. 

SR 72/16-14/19 
Beendigung der ehrenamtlichen Tätigkeit als 
Stadtrat von Herrn Dr. Steffen Braun (Freie 
Wähler)
Herrn Dr. Steffen Braun (Freie Wähler) bat auf 
vorzeitige Beendigung seiner ehrenamtlichen 
Tätigkeit als Stadtrat aus wichtigem Grund ge-
mäß § 18 Abs. 1 Ziffern 1 und 2 SächsGemO 
statt zu geben.
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Verwaltungs- und Finanzausschuss
Folgende Beschlüsse wurden am 07.12.2016 gefasst:

VFA 26/16-14/19
Spende für Kinderhaus Naundorf
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss be-
schloss die Annahme der Spende von Fabian 
Schneider in Höhe von 50€ für die Aufgaben 
des Kinderhauses Naundorf.

VFA 27/16-14/19
Spende für Freiwillige Feuerwehr Radebeul-
Lindenau
Die Annahme einer Spende durch die Bäckerei 
Kretzschmar zu Gunsten der Freiwilligen Feuer-
wehr Radebeul-Lindenau zum »Tag der offenen 
Tür« am 01.10.2016 wurde zugestimmt. 

VFA 28/16-14/19
Spende für Freiwillige Feuerwehr Radebeul-
Lindenau durch Bäckerei Brade
Die Bäckerei Brade spendete der Freiwilligen 
Feuerwehr Radebeul-Lindenau am 01.10.2016 
zum »Tag der offenen Tür« Backwaren im Wert 
von 33,00 EUR.

VFA 29/16-14/19
Die Vergabe von Lieferleistungen gemäß 
VOL/A für das Vorhaben:

Beschaffung eines Gerätewagen-Logistik 2 für 
die Feuerwehr Kötzschenbroda
Los 1: Fahrgestell
Der Auftrag für die Lieferung des Fahrgestells für 
den Gerätewagen-Logistik 2 wurde an die Fir-
ma:  MAN Truck- und Bus Deutschland GmbH
Grimmstr. 62, 01139 Dresden zu einer geprüf-
ten Angebotssumme von 89.071,50 Euro brutto 
vergeben. Er soll damit ein Fahrzeug der Stadt-
teilfeuerwehr Radebeul-Kötzschenbroda (Erstzu-
lassung 1984) ersetzen, das sich in einem äu-
ßerst verschlissenen und technisch maroden 
Zustand befindet. 

VFA 30/16-14/19
Die Vergabe von Lieferleistungen gemäß 
VOL/A für das Vorhaben:
Beschaffung eines Gerätewagen-Logistik 2 für 
die Feuerwehr Kötzschenbroda
Los 2: Fahrzeugaufbau
Der Auftrag für die Lieferung des Fahrzeugauf-
baus des Gerätewagen-Logistik 2 wurde an die 
Firma: Albert Ziegler Feuerschutz GmbH
Büsumer Straße 117–225, 24768 Rendsburg  
zu einer geprüften Angebotssumme von 
167.393,73 Euro brutto vergeben.

Stadtentwicklungsausschuss:
Folgende Beschlüsse wurden am 06.12.2016 gefasst:

SEA 35/16-14/19
Die Vergabe von Bauleistungen gemäß 
VOB/A für das Bauvorhaben: Teilsanierung 
Oberschule Radebeul-Mitte (Plattenbau) Los 
10 – Trockenbau
Der Auftrag für die Teilsanierung der Oberschule 
Radebeul-Mitte (Plattenbau), Los 10 – Trocken-
bau, wurde an die Firma:  
Trockenbau Johannes Beeg, OT Rödern, 
 Radeburger Straße 27a, 01561 Ebersbach
zu einer geprüften Angebotssumme von 
72.146,49 Euro (brutto) vergeben.

SEA 33/16-14/19 
Art und Weise der Ausführung des investiven 
städtischen Bauvorhabens: Erweiterung und 
Sanierung des Rosa-Luxemburg-Platzes in 
Rade beul-Niederlößnitz (Baubeschluss)
Auf Grundlage der Vorplanung der Landschaft-
architekten Haufe-Lohse-Pätzig aus Dresden ist 
die weitere Planung und anschließende Realisie-
rung durchzuführen. Die Erweiterung und Sanie-
rung des Rosa-Luxemburg-Platzes am ehema-
ligen Rathaus von Niederlößnitz ist Bestandteil 
der Grünflächenkonzeption der Stadt Radebeul 

(SR 14/07-04/09 vom 18.04.2007). Die Er-
weiterung und Sanierung des Platzes soll in ei-
ner schlichten und zeitgemäßen Formensprache 
geschehen sowie die Aufenthaltsqualität und 
Funktionalität verbessern. Die geplante Gestal-
tung nimmt dabei auf den wertvollen, aber un-
geordneten Gehölzbestand Rücksicht und bin-
det ihn ein. Auch der Gedenkstein wird durch die 
Umgestaltung aufgewertet und entsprechend 
integriert.

Öffentliche 
 Abgabenmahnung
Steuern- und sonstige 
 Gebührenmahnung

Die Stadtkasse Radebeul macht darauf 
aufmerksam, dass bis 15.12.2016 fol-
gende  Abgaben:

Nachveranlagungen für Grundsteuer,  
Hundesteuer, Gewerbesteuer

sowie bis 30. 12.2016:
sonstige Verwaltungsgebühren, Kos-
ten und Beiträge 

zur Zahlung fällig waren.

Die Abgaben-/Steuer-, Kosten- und Ge-
bührenpflichtigen, die mit der Entrich-
tung der genannten Forderungen im 
Rückstand sind, werden hierdurch öf-
fentlich gemahnt, die Rückstände nun-
mehr bis um 15.01.2017 auf das Kon-
to der Stadtverwaltung Radebeul, IBAN: 
DE97 8505 5000 3100 0031 00,  zu zah-
len. 

Nach dem 15. 01.2017 werden die fäl-
lig gewesenen Abgaben, Kosten und 
Gebühren im Wege des Verwaltungs-
zwangsverfahrens nach den landes-
rechtlichen Bestimmungen zwangsweise 
eingezogen. Entsprechend der Abga-
benordnung § 240 bzw. des Verwal-
tungskostengesetzes § 19 wird folgen-
der Säumniszuschlag erhoben:
–  für jeden angefangenen Monat vom 

 Fälligkeitstage ab gerechnet eins von 
 Hundert des abgerundeten rückständi-
gen Betrages; abzurunden ist auf den 
nächsten durch fünfzig Euro teilbaren 
Betrag.

Wir bitten die Abgabenpflichtigen, 
den Zahlungstermin einzuhalten.

Stadtverwaltung Radebeul  

Fertigstellung des öffentlichen Kanals 
Kötzschenbrodaer Straße
im Bereich der Grundstücke Kötzschenbrodaer Straße 118 bis 187

Die Neuverlegung des Kanals in der Kötz-
schenbrodaer Straße im oben genannten Be-
reich ist abgeschlossen.
Entsprechend § 4(1) und (2) der Abwasser-
satzung der Stadt Radebeul vom 19.04.2006 
wird damit für die Eigentümer bebauter 
Grundstücke, auf denen Schmutzwasser an-
fällt, die Anschluss- und Benutzungspflicht 
der öffentlichen Abwasseranlage wirksam. 
Die Einleitung der in den Grundstücken an-
fallenden Schmutzwässer hat bis spätestens 
31.12.2017 zu erfolgen.

Ausgenommen von der Anschlussverpflich-
tung ist Niederschlagswasser, welches im 
Grundstück genutzt oder versickert werden 
kann. Der Anschluss an den öffentlichen Ka-
nal ist genehmigungspflichtig. Die Einleitge-
nehmigung ist bei der Wasserversorgung und 
Stadtentwässerung Radebeul GmbH zu bean-
tragen. Dem Antrag sind ein Lageplan und 
ein Längsschnitt der Grundstücksentwässe-
rungsanlage beizufügen.

Olaf Terno, Geschäftsführer
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Satzung der Stadtbibliothek Radebeul 21.12.2016
(Bibliothekssatzung)

Aufgrund des § 4 Abs.1 Sächsische Gemein-
deordnung in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S. 
146), zuletzt geändert durch Artikel 18 des 
Gesetzes vom 29. April 2015 (SächsGVBl. S. 
349)  und §§ 2, 9 Sächsisches Kommunalab-
gabengesetz in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 26. August 2004 (SächsGVBl. S. 
418; 2005 S. 306), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 6 des Gesetzes vom 28. November 2013 
(SächsGVBl. S. 822) hat der Stadtrat der Gro-
ßen Kreisstadt Radebeul in seiner Sitzung am 
21.12.2016 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Allgemeines

(1) Die Stadtbibliothek ist eine öffentliche 
Einrichtung der Stadt Radebeul.

(2) Jeder kann die Bibliothek auf öffentlich-
rechtlicher Grundlage nutzen.

(3) Die Benutzung der Bibliothek ist grund-
sätzlich gebührenfrei.

(4) Die Vermietung von Räumen der Stadtbi-
bliothek einschließlich der Zurverfügung-
stellung technischer Hilfsmittel zur Durch-
führung von Veranstaltungen Dritter wird 
nicht von dieser Satzung umfasst und er-
folgt auf privatrechtlicher Grundlage.

§ 2 Anmeldung

(1) Für die Benutzung der Bibliothek ist ein 
Benutzerausweis erforderlich, der auf-
grund einer Anmeldung erteilt wird. Die 
Anmeldung erfolgt persönlich unter Vor-
lage des Personalausweises oder Pas-
ses. Kinder und Jugendliche bis zur Voll-
endung des 18. Lebensjahres haben bei 
der Anmeldung außerdem die schriftliche 
Einwilligung ihres gesetzlichen Vertreters 
vorzulegen.

(2) Bei der Anmeldung werden personenbe-
zogene Daten erhoben, soweit diese zur 
rechtmäßigen Erfüllung der Aufgaben der 
Bibliothek erforderlich sind. Der Benutzer 
gibt auf dem Anmeldeformular diese Da-
ten an und erklärt durch seine Unterschrift 
die Anerkennung dieser Satzung. Er erteilt 
die Einwilligung zur Erhebung und elekt-
ronischen Speicherung der angegebenen 
Daten. Eine Weitergabe dieser personen-
bezogenen Daten an Dritte erfolgt nicht. 
Kinder zwischen 7 und 18 Jahren benöti-
gen für die Nutzung von Online-Diensten 
zusätzlich die Einverständniserklärung ei-
nes Erziehungsberechtigten.

(3) Nach der Anmeldung erhält jeder Be-
nutzer einen Benutzerausweis, der nicht 
übertragbar und auf Verlangen vorzuzei-
gen ist.

(4) Änderungen der bei der Anmeldung ge-
nannten Daten, insbesondere der An-
schriften, sowie der Verlust des Be-

nutzerausweises, sind der Bibliothek 
unverzüglich mitzuteilen.

§ 3 Gebühren

(1) Gebühren für besondere Leistungen so-
wie Versäumnisgebühren und der Ersatz 
von beschädigten Medien werden nach 
dem dieser Satzung beiliegendem Ge-
bührenverzeichnis in der jeweiligen gülti-
gen Fassung erhoben. Das Gebührenver-
zeichnis ist Bestandteil dieser Satzung.

(2) Gebühren- und Auslagenschuldner sind 
die Benutzer, bei Minderjährigen die ge-
setzlichen Vertreter. Schulden mehrere 
Personen eine Gebühr oder Auslage, so 
haften sie als Gesamtschuldner.

(3) Die Gebühr entsteht mit Verwirklichung 
des die Gebühr begründenden Tatbestan-
des gemäß dem Gebührenverzeichnis 
und ist sofort fällig.

  § 4 Leistungen der Bibliothek

(1) Die Nutzung der Bibliotheksbestände 
kann in der Bibliothek, außer Haus oder 
per Online-Katalog (WebOPAC) der Bib-
liothek erfolgen.

(2) Digitale Medien können über den Ver-
bund Oberlausitz entliehen werden.

Für die Benutzung der digitalen Medien gilt 
die gültige Benutzungsordnung des Ver-
bundes Onleihe Oberlausitz.

(3) Die Bibliothek unterstützt ihre Benutzer 
bei der Bibliotheksbenutzung und Me-
dienauswahl durch Beratung, Auskunft 
und Information.

(4) Bücher oder andere Medien, die sich 
nicht in der Bibliothek befinden, können 
durch die Fernleihe nach den dafür gel-
tenden Bestimmungen für den Benutzer 
bestellt werden. Die Gebühr wird auch 
bei erfolgloser Bestellung fällig.

(5) Die Bibliothek fertigt unter Berücksichti-
gung des Urheberrechts Kopien an.

§ 5 Leihbedingungen

(1) Die Medien der Bibliothek können nur 
gegen Vorlage des gültigen Benutzeraus-
weises für die festgesetzte Leihfrist entlie-
hen werden.

(2) Die festgesetzten Leihfristen betragen:
 1.  4 Wochen für Bücher, Landkarten, Me-

dienkombinationen und Sprachkurse
 2.  2 Wochen für Zeitungen, Zeitschriften, 

CD, MC, LP, Video, Spiele, Hörbücher, 
DVD und CD-ROM

 3.  2 Wochen für E-Books
 4.  7 Tage für EAudio / Video
 5.  1 Tag für E-Magazin
 6.  2 Stunden für EPaper

In Ausnahmefällen können abweichende 
Leihfristen festgelegt werden
(3) Die Leihfrist kann vor Fristablauf münd-

lich, telefonisch oder online verlängert 
werden, wenn keine Vorbestellung vor-
liegt. 

(4) Verlängerungen im Online-Katalog 
(WebOPAC) werden vom Benutzer selbst 
auf eigenes Risiko vorgenommen. Feh-
lerhafte Verlängerungen gehen zu Lasten 
des Benutzers.

(5) Ausgeliehene Medien können gegen eine 
Gebühr vorbestellt werden.

(6) Ausgeliehene Medien dürfen nicht an 
Dritte weiterverliehen werden.

(7) Bei Überschreiten der Leihfrist sind 
grundsätzlich Versäumnisgebühren je 
Medieneinheit zu zahlen, auch wenn eine 
schriftliche Mahnung nicht erfolgte.Ver-
säumnisgebühren werden entsprechend 
dem Gebührenverzeichnis erhoben. 

(8) Die Ausleihe von Medien kann von der 
Rückgabe angemahnter Medien sowie 
der Erfüllung bestehender Zahlungsver-
pflichtungen abhängig gemacht werden.

§ 6 Internetnutzung

(1) Das Internet steht zur öffentlichen Nut-
zung in der Bibliothek zur Verfügung. Ge-
bühren werden entsprechend dem Ge-
bührenverzeichnis erhoben. 

(2) Jugendgefährdende oder dem Grundge-
setz widersprechende, politisch radikale 
Inhalte dürfen nicht aufgerufen oder ab-
gespeichert werden.

§ 7 Pflichten der Benutzer

(1) Jeder Benutzer hat sich in den Räumen 
der Bibliothek so zu verhalten, dass an-
dere Benutzer und der Bibliotheksbetrieb 
nicht beeinträchtigt werden.

(2) Der Benutzer hat die Hausordnung zu be-
achten.

(3) Personen, die gegen die Hausordnung 
verstoßen, können von der Bibliotheksbe-
nutzung ausgeschlossen werden.

(4) Den Anordnungen des Personals ist Folge 
zu leisten.

(5) Rauchen, Essen und das Mitbringen von 
Tieren sind in der Bibliothek nicht erlaubt.

(6) Taschen und andere Gegenstände sind in 
die dafür vorgesehenen Schränke einzu-
schließen.

(7) Bei Ausleihe außer Haus hat der Benutzer 
den Zustand und die Vollständigkeit der 
Medien zu prüfen und sichtbare Mängel 
sofort zu melden.

(8) Der Benutzer ist verpflichtet, entliehene 
Medien ordentlich zu behandeln und vor 
Beschädigung oder Verlust zu schützen.
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Beteiligungsbericht der Großen Kreisstadt Radebeul
für das Geschäftsjahr 2015

Dem Stadtrat wurde in seiner Sitzung am 
21.12.2016 der Beteiligungsbericht für das 
Geschäftsjahr 2015 gem. § 99 Abs. 2 Sächs-
GemO vorgelegt. Der Beteiligungsbericht ist 

ab 05.01.2017 zur Einsichtnahme verfüg-
bar. Die Einsichtnahme kann während der 
Geschäftszeit im Rathaus, Pestalozzi straße 
6, Zimmer 2.01 erfolgen. Weiterhin ist ab 

05.01.2017 der Beteiligungsbericht auch auf 
der Internetseite der Großen Kreisstadt Rade-
beul veröffentlicht.

Bert Wendsche, Oberbürgermeister

Öffentliche Auslegung des Entwurfes der Haushaltssatzung 2017
Der Entwurf der Haushaltssatzung 2017 
der Großen Kreisstadt Radebeul liegt in der 
Zeit vom 30.01.2017 bis 09.02.2017 in der 
Stadtverwaltung Radebeul, Pestalozzi straße 

6, Zimmer 2.01, während der Geschäftszeit 
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Ein-
wohner und Abgabenpflichtige können bis 

21.02.2017 Einwendungen gegen den Ent-
wurf der Haushaltssatzung 2017 erheben.

Kerstin Kramer, Kämmerin

§ 8 Haftung

(1) Für den Verlust oder die Beschädigung 

von Bibliotheksgut während der Benut-

zung hat der Benutzer, bei Minderjäh-

rigen sein gesetzlicher Vertreter, vollen 

Ersatz zu leisten, auch wenn ihn kein Ver-

schulden trifft. Er haftet auch in jedem 

Fall für die unzulässige Weitergabe an 

Dritte.

(2) Der Verlust und die Beschädigung entlie-

hener Medien sind der Bibliothek unver-

züglich anzuzeigen. Es ist untersagt, Be-

schädigungen selbst zu beheben oder 

beheben zu lassen.

(3) Die Bibliothek übernimmt keine Haftung 

für leicht fahrlässig verursachte Schäden.

(4) Die Bibliothek übernimmt keine  Haftung 

für Schäden, die durch die Benutzung von 

Geräten, Medieneinheiten und Dienstleis-

tungen dem Benutzer entstehen.

§ 9 Inkrafttreten

Die Satzung tritt mit Wirkung vom   
01.01.2017 in Kraft. Gleichzeitig tritt die »Be-
nutzungsordnung der Stadtbibliothek Rade-
beul« vom 1.12.1999 einschließlich der Ent-
geltordnung (geändert am 1.1.2011) außer 
Kraft.

Radebeul, den 22.12.2016

Bert Wendsche,  
Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Absatz 4 SächsGemO:

Nach § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO gel-

ten Satzungen, die unter Verletzung von Ver-

fahrens- oder Formvorschriften zustande 

gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekannt-

machung als von Anfang an gültig zustande 

gekommen.

Das gilt nicht, wenn
1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder 

fehlerhaft erfolgt ist,
2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der 

 Sitzungen, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3.  der Oberbürgermeister dem Beschluss nach 
§ 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat,

4.  vor Ablauf  der in Satz 1 genannten Frist
 a)   die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet hat oder
 b)  die Verletzung der Verfahrens- oder 

Formvorschrift gegenüber der Gemein-
de unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 
geltend gemacht worden, so kann auch nach 
Ablauf der Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

Gebührenverzeichnis 

Anmeldung Mahngebühren pro 2. Mahnung 3,00 EUR

Erwachsene 10,00 EUR Mahngebühren pro 3. Mahnung 4,00 EUR

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 5,00 EUR Mahngebühren pro 4. Mahnung 5,00 EUR

Radebeul-Pass-Inhaber frei Vorbestellungen pro Medieneinheit 0,50 EUR

Ersatzausweis Fernleihe 4,00 EUR

Ewachsene 5,00 EUR Kopien A4 0,10 EUR

Kinder 18 Jahre 5,00 EUR Kopien A3 0,20 EUR

Versäumnisgebühren pro Öffnungstag und  
Medieneinheit

0,50 EUR Farbkopie A4 1,00 EUR

Farbkopie A3 1,50 EUR

Höchstgrenze Versäumnisgebühren pro Medieneinheit 

– Bücher und Non-Book-Medien

15,00 EUR

 

Internetnutzung (pro begonnenen 15 Min) 0,50 EUR

Radebeul-Pass-Inhaber frei

Höchstgrenze Versäumnisgebühren

pro Medieneinheit – Zeitschriften

8,00 EUR Beschädigung pro Medieneinheit 3,00 EUR

Ersatz Medienhülle 1,00 EUR

Mahngebühren pro 1. Mahnung 2,00 EUR Rücktransport von Medien innerhalb der  
Zweigstellen pro Medium

0,25 EUR
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Öffentliche Bekanntmachung einer erteilten Teilbaugenehmigung als Ersatz 
der Zustellung gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO (Sächsische Bauordnung)
Bauvorhaben: Elblandkliniken Radebeul, Umbau und Erweiterung Haus 2, Erweiterung OP-Säle Gynäkologie mit 
Ausbau Senologie

Die Zustellung nach § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO kann bei mehr als 20 Nachbarn durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt wer-
den. Die Zustellung gilt mit dem Tag der Be-
kanntmachung als bewirkt, § 70 Abs. 3 Satz 5 
SächsBO. Nachbarn im Sinne von § 70 Abs. 
1 Satz 1 SächsBO sind die Eigentümer be-
nachbarter Grundstücke. Hiermit wird die 
Zustellung nach § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt. 
Mit Bescheid vom 14.11.2016, Aktenzei-
chen 00475-16-24 wurde die 1. Teilbauge-
nehmigung (Umverlegung der Bestandsme-
dien, temporärer Rückbau Feuerlöschteich, 
Erstellung der Baugrube) für das Bauvorha-
ben: Elblandkliniken Radebeul-Umbau und 

Erweiterung Haus 2, Erweiterung  OP-Säle 
Gynäkologie mit Ausbau Senologie-, Hein-
rich-Zille-Straße 13, Flurstück 2650/16 der 
Gemarkung Kötzschenbroda erteilt.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Stadtplanungs- 
und Bauaufsichtsamt der Stadt Radebeul, Pes-
talozzistraße 8, 01445 Radebeul einzulegen.
Gemäß § 212 a Baugesetzbuch (BauGB) hat 
der Widerspruch eines Dritten gegen die bau-
aufsichtliche Zulassung eines Vorhabens kei-
ne aufschiebende Wirkung. Der § 80 Abs. 5 

der Verwaltungsgerichtsordnung gilt entspre-
chend.
Hinweis:
Die dieser Genehmigung zugrunde liegen-
den Bauakten können in der Stadtverwal-
tung Radebeul, Stadtplanungs- und Bauauf-
sichtsamt, SG Bauaufsicht, Pestalozzistraße 
8, 01445 Radebeul während der Sprechzei-
ten montags und freitags 9.00 bis 12.00 
Uhr sowie dienstags und donnerstags 9.00 
bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr eingese-
hen werden. Wir bitten um vorherige telefo-
nische Terminabsprache über Sekretariat Tel.-
Nr.: 0351/8 31 19 49.

 Dr. Schröder,  
Amtsleiter Stadtplanungs- und Bauaufsichtsamt

Vergaben der Stadtverwaltung Radebeul
Auftragsgegenstand gewähltes  

Verfahren
Name und Sitz der Firma Auftragswert in Euro (brutto)

Instandsetzung  Augustusweg 
und Wasastraße  
(Deckensanierung)

Straßenbau

Beschränkte Ausschreibung 
gem. § 3a Abs. 2  
Ziff. 1 Buchstabe b VOB/A

Thiendorfer Fräsdienst GmbH & 
Co.KG, 
Am Fiebig 11
01561 Thiendorf

25.507,10

Instandsetzung Sonnenleite 
(Deckensanierung)

Straßenbau

Beschränkte Ausschreibung 
gem. § 3a Abs. 2  
Ziff. 1 Buchstabe b VOB/A

Thiendorfer Fräsdienst GmbH & 
Co.KG
Am Fiebig 11, 01561 Thiendorf

22.219,03

Beschaffung eines Gerätewagen- 
Logistik 2 für die Feuerwehr 
 Radebeul-Kötzschenbroda

Los 1 – Fahrgestell

Beschränkte Ausschreibung 
gem. § 3 Abs. 4 a) VOL/A

MAN Truck und Bus Deutschland 
GmbH
Grimmstraße 62
01139 Dresden

89.071,50

Beschaffung eines Gerätewagen-
Logistik 2 für die Feuerwehr 
Radebeul-Kötzschenbroda

Los 2 – Fahrzeugaufbau

Öffentliche Ausschreibung 
gem. § 3 Abs. 1, 2 VOL/A

Albert Ziegler Feuerschutz GmbH
Büsumer Straße 117– 225
24768 Rendsburg

167.393,73

Teilsanierung Oberschule Rade-
beul-Mitte (Plattenbau)

Los 10 – Trockenbau

Öffentliche Ausschreibung 
gem. § 3 Abs. 1,  
§ 3a Abs. 1 VOB/A

Trockenbau Johannes Beeg
OT Rödern
Radeburger Straße 27a
01561 Ebersbach

72.146,49

Teilsanierung Oberschule 
 Radebeul-Mitte (Plattenbau)

Los 04 – Gerüstbau

Beschränkte Ausschreibung 
gem. § 3a Abs. 2  
Ziff. 1 Buchstabe c VOB/A

Bindig Gerüstbau GmbH
Naumannstraße 12
01809 Heidenau

59.332,21

Teilsanierung  
Historisches Rathaus – Ratssaal

Los 18.1 – Lüftungstechnik

Beschränkte Ausschreibung 
gem. § 3a Abs. 2  
Ziff. 1 Buchstabe c VOB/A

Brockmann Klima
Löbtauer Straße 44
01159 Dresden

57.253,51

Umbau und Sanierung Gebäude 
Hauptstraße 12 (Touristinformation)

Los 14 – Inneneinrichtung

Öffentliche Ausschreibung 
gem. § 3 Abs. 1,  
§ 3a Absatz 1 VOB/A

Tischlerei G. u. T.
An der Walze 5
01640 Coswig

39.659,13

Ersatzbeschaffung IT-Technik

Oberschule Kötzschenbroda

Öffentliche Ausschreibung 
gem. §3 Abs. 1, 2 VOL/A

CTH-Dresden GmbH
Flößerstraße 19
01139 Dresden

39.298,56
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Anzeige

Weihnachtsbaumverbrennung 
Sportplatz Lindenau

Zur traditionellen Weihnachtsbaumverbrennung laden die Kamera-
dinnen und Kameraden der FFW Radebeul-Lindenau am 14. Januar 
2017 im Zeitraum von 17.00 bis 20.00 Uhr auf dem Sportplatz herz-
lich ein. Für eine Bratwurst vom Grill, Kinderpunsch und Glühwein ist 
gesorgt. Eine Neuheit – wer seinem Weihnachtsbaum persönlich bei 
den Kameraden abgibt, erhält einen Glühwein gratis.

»Schau rein!«–Woche 
der offenen Unternehmen Sachsen 

Ab dem 2. Januar 2017 können sich Schüler wieder zur »Schau rein!– 
Woche der offenen Unternehmen« unter  www.schau-rein-sachsen.
de  anmelden. Die sachsenweite BO-Initiative bietet vom 13. bis 18. 
März 2017 Schülern ab der 7. Klasse die Möglichkeit, Einblicke in den 
 Arbeitsalltag zu gewinnen und sich frühzeitig über Ausbildungs- und 
Studienangebote sowie berufliche Perspektiven in unserer Region zu 
informieren. Über 80 Unternehmen, Einrichtungen und Institutionen 
aus dem Landkreis Meißen sind dabei.

Tagesmutter/-vater 
in Radebeul gesucht

Die Kindertagespflege ist ein wertvoller, unverzichtbarer Bestand-
teil in der Kindertagesbetreuung. Als gleichrangige Alternative und 
als familienähnlichste Betreuungsform steht sie vor allem für die un-
ter Dreijährigen auch in Radebeul zur Verfügung. In Radebeul wer-
den zur Zeit weitere Tagesmütter oder auch Tagesväter gesucht. Frau-
en und  Männer, die gern mit Kindern zusammen sind und sich eine 
solche Tätigkeit bzw. eine Arbeit als Ersatztagesmutter vorstellen kön-
nen, lädt die Beratungs- und Vermittlungsstelle Kindertagespflege im 
Familienzentrum Radebeul sehr herzlich zum Infoabend Kindertages-
pflege, am Donnerstag, 26. Januar 2017 um 18.00 Uhr nach Altkötz-
schenbroda 20, 01445 Radebeul ein. Hier gibt es Informationen über 
alle Voraussetzungen, die für die Tätigkeit notwendig sind, u.a. wird 
der Orientierungskurs zur Tagesmutter bzw. Tagesvater vorgestellt, 
der am Dienstag, den 21. März 2017 in Radebeul beginnt und der im 
gesamten Landkreis Meißen eine Voraussetzung für die Aufnahme der 
Tätigkeit ist. 

Der Kurs findet an sieben Abenden jeweils von 19.30 bis 22.00 Uhr 
statt. Angefangen von rechtlichen Fragen, über Fragen der Gestal-
tung des Tagesablaufs bis hin zur kindgerechten Ernährung, werden 
die wichtigsten Themen der Kindertagespflege behandelt und viele 
Erfahrungen aus der Praxis vermittelt. Eine Anmeldung zum Kurs ist 
erforderlich. 

Die Beratungsstelle ist auch Anlaufstelle für Radebeuler Eltern, die 
 einen Betreuungsplatz bei einer Tagesmutter suchen.

Information und Anmeldung:
Familieninitiative Radebeul e.V.
Beratungs- und Vermittlungsstelle für Kindertagespflege
Barbara Plänitz, Britta Schöne
Altkötzschenbroda 20, 01445 Radebeul
Telefon: 0351/8 39 73 23, E-Mail: tagespflege@familieninitiative.de

Kostenfreier Fördermittel- und 
Finanzierungsprechtag
Die Sächsische AufbauBank – Förderbank – (SAB) bietet am 7.  Februar 
2017 im Landkreis Meißen eine individuelle Beratung zu den Förder-
programmen des Freistaates Sachsen für Existenzgründer und Unter-
nehmen in der Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH (01662 
Meißen, Neugasse 39/40, 1. Stock) von 9.00 bis 16.00 Uhr an.
Eine Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 03521/4 76 08-0 
ist erforderlich bzw. einen Terminwunsch unter post@wrm-gmbh.de. 
Zur optimalen Vorbereitung eines Beratungsgespräches wird darum 
gebeten, die »Vorabinformation« auszufüllen und sie an die nachfol-
gende E-Mail-Adresse bis spätestens 2. Februar 2017 zu übermitteln 
(E-Mail: dominic.schroeter@sab.sachsen.de oder post@wrm-gmbh.
de). Das Formular »Vorabinformation« finden Sie auf der Webseite der 
WRM GmbH: http://www.wirtschaftsregion-meissen.de/ in der Rubrik 
Aktuelles/Veranstaltungen. 
Preis: kostenfrei Anmeldefrist: 7. Februar 2017

Anzeige
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Stadtgalerie Radebeul
Altkötzschenbroda 21 · Telefon 0351/83 11-600, -626 · Fax -633 
galerie@radebeul.de, geöffnet: Di., Mi., Do., So. 14.00 – 18.00 Uhr

Ausstellung
16 Künstler zeigen »Die andere Seite« – Malerei, Grafiken und Objekte
zu sehen vom 10. bis 22. Januar 2017

Buchpremiere
»Von eytel Raub und Strauchdieberey. Ein Schelmengeständnis«
Lesung: Sebastian Hennig
Musik: Jan Wetzel, Gitarre
im Rahmen der Finissage zur Ausstellung »Die andere Seite«
am 20. Januar 2017, um 20.00 Uhr

Heimatstube Kötzschenbroda,  Altkötzschenbroda 21
Dauerausstellung mit  Ausgrabungs fun den, persönlichen 
Erinnerungs stücken  sowie Bild-, Text- und Film dokumenten von 
Altkötzschenbroda 
Gruppenführungen auf  Anfrage  unter Telefon 0160/2 35 70 39; 
0351/8 31 16 00

Bürgertreff
Radebeul-West, Bahnhofstraße 8
offen: Mi 15.00 bis 18.00 Uhr

Eröffnung
Kleiner Festakt zur Eröffnung des Bürgertreffs in Radebeul-West
mit Fotoausstellung und Präsentation des Jahresprogrammes 2017
am 11. Januar 2017, um 16.00 Uhr

Anzeige

Montag, 9. Januar 2017, 17.30 Uhr, Bibliothek Ost
Gespräche über Literatur: Es wird gesprochen über den Roman 
»Die Jahre im Zoo« von Durs Grünbein. 
Veranstaltungsreihe des Kulturvereins der Stadtbibliothek e.V. 
Interessenten sind herzlich eingeladen!

Mittwoch, 11. Januar 2017, 17.00 und 20.00 Uhr, Bibliothek Ost
Literaturkino: »Tomorrow – Die Welt ist voller Lösungen« (Frk. 2015, 
120 Min). Dokumentation von Cyril Dion und Mélanie Laurent. Gibt 
es eine Formel, um die Welt vor dem globalen Kollaps zu retten? Akti-
vist Cyril Dion spricht weltweit mit Experten, die an lösungsorientier-
ten Projekten und Initiativen arbeiten. 
Reservierung: 0351/8 30 52 32   
Unkostenbeitrag: 3,00 € 
Abholung bis 30 Min vor Beginn. 
Veranstaltung des Kulturvereins der Stadtbibliothek Radebeul e.V.

Aktuelle Ausstellung: Ateliergruppe »Blickfang«: »vielARTig« 
Zu sehen bis 27. Januar 2017 in der Stadtbibliothek Radebeul-Ost. 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi + Fr 9.00 –19.00 Uhr (Do geschlossen)

Stadtbibliothek Radebeul
Ledenweg 2, Tel. 0351/8 36 36 30 · Sidonienstraße 1 c, Tel. 8 30 52 32 
Mo., Di., Mi. und Freitag 9.00 – 19.00 Uhr, Do. geschlossen

Jeden Freitag 20.00 Uhr
Himmelsbeobachtung an den Fernrohren, ohne Voranmeldung

Jeden Sonnabend 15.00 Uhr 
Familienplanetarium – Planetariumsprogramm 

Sonnabend, 7. Januar 2017, 20.00 Uhr
Revontulet – Planetariumsveranstaltung
Eine sinnliche Reise zu den Polarlichtern
Revontulet zu deutsch Fuchsfeuer so nennen die finnischen Sa-
mi das Nordlicht nach dem alten Glauben, dass sich ein Feuerfuchs 
im Schnee abkühlt und dabei aus seinem Schwanz und seinen Rip-
pen Funken in den Schnee sprühen. Auch heute spielen die Lichter 
am Himmel eine herausragende Rolle in der nordischen Musik, Lite-
ratur und Mythologie. Der wissenschaftliche Name für das Phäno-
men ist Aurora Borealis. Alexander von Humboldt war einer der ers-
ten der Polarlichter auf seinen Reisen durch Sibirien wissenschaftlich 
untersuchte. Folgen Sie uns im Planetarium auf eine Reise gen Norden 
mit naturgetreuen Polarlichtern, Texten Humboldts und Musik dieser 
Landschaft. 

Volkssternwarte Radebeul
Auf den Ebenbergen 10 a · 01445 Radebeul · Telefon 0351/8 30 59 05 
www.sternwarte-radebeul.de · peschel@sternwarte-radebeul.de

Vorankündigung

Vom 13. bis 24. Februar 2017 ist die Tourist-Information Rade-
beul geschlossen. In dieser Zeit erfolgt der Umzug in das neue 
Gebäude in Radebeul-Ost. Die offizielle Neueröffnung ist für den 
1. März 2017 geplant. 

Zu erreichen ist die Information unter folgenden Kontaktdaten:
Tourist-Information Radebeul
Hauptstraße 12, 01445 Radebeul
Telefon 0351/8 31 18 30, 0351/1 94 33
Fax 0351/8 31 18 33
E-Mail: tourismus@radebeul.de

Die Öffnungszeiten bleiben unverändert.

Meißner Straße 152
01445 Radebeul
Telefon 0351/ 89 54 120

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 10.00 – 16.00 Uhr

Sport- und Freizeitzentrum
Richard-Wagner-Str. 5 · Telefon 0351/830 27 08 · Fax 838 22 00 
E-Mail: krokofit@web.de · www.sbf-radebeul.de

Veränderte Öffnungszeiten im Januar 2017

Schwimmhalle
Neujahr  01.01.2017  geschlossen 
Montag 02.01.2017  6 – 7, 9 – 15 Uhr und 16 – 22 Uhr 
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Anzeigen

Familieninitiative Radebeul e.V.
Altkötzschenbroda 20 · 01445 Radebeul · Telefon 0351/ 83 97 30 
Informationen unter www.familieninitiative.de

Schließzeit über Weihnachten und Neujahr
Bis Sonntag, den 8. Januar 2017 bleiben das Familienzentrum und das 
Café geschlossen. Ab Montag, dem 9. Januar 2017 beginnt unser Pro-
gramm im neuen Jahr und unser Café lädt wieder zum Mittagessen 
und Kaffeetrinken ein.

Kursbeginn – Prager Eltern Kind Programm (PEKiP) 
Am Dienstag, den 10. Januar 2017, Mittwoch, den 11. Januar 2017 
und Donnerstag, den 12. Januar 2017 starten jeweils 9.00 Uhr und 
10.30 Uhr neue PEKiP-Kurse im Familienzentrum Radebeul. Der Kurs 
ist vorgesehen für Eltern mit Babys, die im Zeitraum von August bis 
Dezember 2015 geboren sind. Eltern haben die Möglichkeit, ihr Kind 
in jeder Entwicklungsphase bewusster zu erleben, es noch besser ken-
nenzulernen und es durch Spiel und Bewegung anzuregen. 
Anmeldung: Annegret Bürger, Telefon 0351/8 30 69 65
Kosten: 120,00 €/15 Termine bzw. 80,00 €/10 Termine

Kursbeginn – Kundalini Yoga/Wirbelsäulengymnastik
Am Donnerstag, den 12. Januar 2017 startet von 19.30 bis 21.00 Uhr 
im Familienzentrum Radebeul ein neunteiliger Yoga-Kurs unter der 
Leitung von Karin Ebisch. In diesem Kurs stehen die Regeneration und 
Flexibilität von Körper und Geist im Vordergrund. Er bietet körperli-
chen Ausgleich zu geistiger Arbeit und ist Fitness und Entspannung 
zugleich. 
Anmeldung: 0351/8 62 84 14 oder 0178/1 64 97 39
Kosten: 132,00 €/1 Termin

Baby- und Kleinkindschwimmen
Beate Fuchs und Petra Lichtenfeld bieten ab Donnerstag, dem 19. 
 Januar 2017 zwischen 15.00 und 17.00 Uhr drei Babyschwimmkurse 
für Kinder zwischen 5 und 36 Monaten an. 
Anmeldung: Petra Lichtenfeld (Telefon 0351/8 30 70 51),  
Beate Fuchs (beate.fuchs@freenet.de)
Kosten: 95,00 €/10 Termine

Grundwissen Demenz – Tagesweiterbildung
Am Mittwoch, den 25. Januar 2017 findet im Infopunkt Demenz, 
 Kötitzer Straße 6, von 9.30 bis 15.00 Uhr eine Tagesweiterbildung für 
Pflegepersonal zum Thema Demenz statt. Um an Demenz Erkrank-
ten auf Augenhöhe zu begegnen, ist ein Grundwissen über die Stadi-
en des Krankheitsverlaufes und die damit verbundenen körperlichen 
und geistigen Einschränkungen hilfreich. Eva Helms erläutert die Un-
terschiede zwischen der Alzheimer-Erkrankung und anderen Demenz-
formen. Sie informiert u. a. darüber, wie eine gelingende Beziehung 
aufgebaut werden kann, wenn demente Personen, Menschen aus ih-
rem Umfeld nicht mehr erkennen. Am Kurstag werden Möglichkeiten 
des situationsgerechten Umgangs erarbeitet, Kommunikationsmuster 
erprobt und Hintergründe beleuchtet.  
Kosten: 35,00 € (inkl. Skript und Getränke)

Kindertagespflege als Alternative zur Krippe – Informationsabend
Barbara Plänitz, Fachberaterin der Beratungs- und Vermittlungsstel-
le für Kindertagespflege im Familienzentrum Radebeul sowie Martina 
und Stephan Kirsche vom Sonnenau e.V. laden am Donnerstag, den 
26. Januar 2017 ab 18.00 Uhr im Familienzentrum zu einem gemein-
samen Themenabend ein, in dem die Betreuungsform Kindertages-
pflege genauer vorgestellt wird. Die Veranstaltung richtet sich an El-
tern und an Interessierte, die sich eine Tätigkeit als Tagesmutter bzw. 
-vater vorstellen können. Die Kindertagespflege ist eine gleichrangige 
Alternative zur Krippe für Kinder bis zum 3. Lebensjahr. 

Sonnabend, 14. Januar 2017, 19.00 Uhr 
Milliarden Sonnen – Eine Reise durch die Galaxis 
Planetariumsveranstaltung 
Das 45-minütige 360° Kuppel-Programm soll Lust auf Naturwissen-
schaft und Abenteuer machen und wird den Zuschauer in eine über-
wältigende Bilderwelt entführen. 

Sonnabend, 14. Januar 2017, 21.00 Uhr 
Lichtmond – Musikshow im Planetarium
Mit LICHTMOND setzen die mit Gold und Platin ausgezeichne-
ten Klangarchitekten Giorgio und Martin Koppehele ihren künstleri-
schen Visionen einen audiovisuellen Meilenstein. Perfekter Sound und 
 eine fabelhafte Geschichte verschmelzen zu einem ganz besonderen 
Erlebnis.   

Sonnabend, 21. Januar 2017, 18.00 Uhr 
From Earth to the Universe – Planetariumsshow für interessierte Jugend-
liche und Kinder ab 10 Jahren
In »From Earth to Universe« laden wir ein, an der Reise von der Entde-
ckung des Himmels teilzunehmen. Unsere Zuschauer können in den 
verschiedenen Welten des Sonnensystems schwelgen und die Wild-
heit der brennenden Sonne erleben. Auf dem Weg erfährt man eini-
ges über die Geschichte der Astronomie, die Erfindung des Fernrohrs 
und die aktuellen, gigantischen Teleskope, die es uns ermöglichen das 
Universum immer tiefer zu untersuchen.

Sonnabend, 21. Januar 2017, 20.00 Uhr 
Pink Floyd – The Wall – Musikvideo in Ganzkuppelprojektion
Die britische Rockband Pink Floyd entstand Mitte der sechziger Jahre. 
1979 erschien ihr wohl größtes Album: The Wall. Lehnen Sie sich zu-
rück und genießen Sie 66 Minuten lang diesen Meilenstein der Rock-
Geschichte in einer aufregenden 360° Visualisierung von Starlight Pro-
ductions (Salt Lake City). 

Sonnabend, 28. Januar 2017, 20.00 Uhr 
Black Holes – Planetariumsprogramm
Schwarze Löcher beflügeln seit jeher unsere Fantasie. Wir stellen sie 
uns oft als gefräßige Massemonster vor, die alles, was ihnen zu nahe 
kommt, verschlingen. Heute besteht kein Zweifel, dass Schwarze Lö-
cher wirklich existieren. Sichtbar sind sie nicht, da nicht einmal das 
Licht ihrer ungeheuren Schwerkraft entfliehen kann. Aber wie kann 
man sie dann finden? Wie entstehen sie und können sie unserer Er-
de gefährlich werden? In unserem neuen Planetariumsprogramm ge-
ben wir nicht nur Antworten auf die Fragen, sondern entführen den 
Zuschauer auch in eine beeindruckende Sinneserfahrung mit visuell 
atemberaubenden dreidimensionalen Effekten, Bildern und Animatio-
nen, die die gesamte Kuppel ausfüllen. 
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Musikschule des Landkreises
Dürerstraße 1 · 01445 Radebeul · Telefon 0351/8 30 70-91 
Telefax 0351/8 30 70-45 · www.musikschule-landkreis-meissen.de

Interne Musizierstunden 

Dienstag, 17. Januar 2017, 18.00 Uhr 

Donnerstag, 19.+26. Januar 2017, jeweils 18.00 Uhr
Es stellen u.a. Teilnehmer des  Wettbewerbs »Jugend musiziert« ihr 
Programm vor

Anzeige

Dresdner Gospelchor 
Das Tourwochenende in Radebeul beginnen zu las-
sen, ist für die  Gospelnight Dresden inzwischen 
Tradition.  

Gospelnight Dresden, Freitag, 20. Januar 2017, 20.00 Uhr 
Lutherkirche Radebeul
Der Eintritt ist frei, die Kollekte kommt der Gospelnight Dresden sowie 
einem ausgewählten Projekt für Menschen in Not zugute. 
Weitere Informationen: www.gospelnightdresden.com

Anzeigen

Kinderschutzbund Radebeul
Moritzburger Straße 51, Telefon 0351/8305118 
Telefax 0351/8 30 70-45 · www.musikschule-landkreis-meissen.de

20. Januar 2017, 9.00 bis 15.00 Uhr 
Weiterbildung für pädagogisches Fachpersonal und Interessenten 
zum Thema: »Moderne Medien und Suchtgefahr« Anmeldungen bis 
10. Januar 2017 unter scholze@kinderschutzbund-radebeul.de

Sollte es im Januar schneien, bieten wir kurzfristig ein Familienrodel-
wochenende an. Näheres entnehmen Sie der Tagespresse bzw. der 
 Internetseite des Deutschen Kinderschutzbundes, OV Radebeul e.V.

Vorankündigung:
4. Februar 2017, 9.00 bis 15.00 Uhr 
Weiterbildung für pädagogisches Fachpersonal und Interessenten
zum Thema: »Offene Arbeit – Angst der Erzieher vor der Aufsichts-
pflicht«
Anmeldung bis 20. Januar 2017, piel@kinderschutzbund-radebeul.de

Winterferienprogramm
20. bis 24. Februar 2017, 10.00 bis 16.00 Uhr 
Integrativcamp des Kinder- und Jugendzirkus Sanro
Turnhalle am Waldpark, Moritzburger Straße 51, 01445 Radebeul
Kosten: 80,00 €

Gegen Aufpreis können wir die Kinder auch gern zu Hause abholen. 
Natürlich auch die Kinder mit Beeinträchtigung.
Anmeldung bis 27. Januar 2017, piel@kinderschutzbund-radebeul.de
Telefon: 0351/8 30 51 18

Sächsisches Weinbaumuseum
Knohllweg 37 · 01445 Radebeul · Telefon 0351/8 39 83-50 
www.hofloessnitz.de · info@hofloessnitz.de

Öffnungszeiten: Besucher- und Informationszentrum  
Sächsische Weinstraße täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr

Hoflößnitzer WeinbergGlühen
jeden Samstag und Sonntag ab 12.00 Uhr auf der Weinterrasse der 
Hoflößnitz

Sächsische Weinprobe mit Führung, 7. Januar 2017, 15.00 Uhr
–  Führungsreihe anlässlich 25 Jahre Sächsische Weinstraße
–  dreier Weinprobe mit sächsischen Weinen
–  kleine Führung durch die Hoflößnitz
–  14,90 € pro Person
–  maximal 25 Personen pro Termin

Karl-May-Museum Radebeul
Karl-May-Straße 5 · Telefon 0351/8 37 30-10 · www.karl-may-museum.de 
Dienstag bis Sonntag von 10.00 bis 17.00 Uhr ·  Montag geschlossen

Sonntag, 15. Januar 2017, 15.00 Uhr
Familiennachmittag mit Yakari und »Großer Häuptling Kleiner Bär« – Das 
Leben der Indianer 
 
Sonnabend, 28. Januar 2017, 18.30 Uhr 
Bildervortrag von Jürgen Wüsteney (München): »Estland – Natur und Ge-
schichte« 
Jürgen Wüsteney nimmt Sie dabei mit auf eine Reise in die Altstadt 
Tallinns, die Teil des UNESCO-Weltkulturerbes ist, stellt die im Südos-
ten des Landes lebende estländische Minderheit der Seto vor.
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Landesbühnen Sachsen
Meißner Straße 152 · 01445 Radebeul · Telefon 0351/8 95 42 14 
Theaterkasse: Di.–Fr. 10.00 – 18.00 Uhr · Sa. 11.00 – 14.00 Uhr

So 01.01. 17.00 Uhr  Der kleine Prinz 
Do 05.01. 19.00 Uhr  junges.studio: Sneak Music Stage
Fr 06.01. 19.30 Uhr  Von einem der auszog, das Gruseln…
Sa 07.01. 15.00 Uhr Neujahrskonzert der Elbland Phil-
  +19.00 Uhr  harmonie Sachsen  »Wien bleibt Wien«
So 08.01. 11.00 Uhr Samson et Dalila
    19.00 Uhr  Das Tagebuch der Anne Frank  Premiere 

Di 10.01. 10.00 Uhr  Big Deal
Mi 11.01. 10.00 Uhr  Big Deal
Do 12.01. 10.00 Uhr  Acts of Goodness
Fr 13.01. 10.00 Uhr  Acts of Goodness
   19.30 Uhr  Wie im Himmel
    19.30 Uhr  Als die Bilder sprechen lernten
Sa 14.01. 19.00 Uhr Samson et Dalila Premiere 

    19.30 Uhr  Fisch zu viert
So 15.01. 16.00 Uhr  Nussknacker und Mäusekönig  Gastspiel 
    19.00 Uhr  Das Tagebuch der Anne Frank
    19.00 Uhr  Länderabend Portugal
Mi  18.1.  10.00 Uhr  Der kleine Prinz
    19.30 Uhr  Pyramus und Thisbe
Do 19.01. 19.30 Uhr  Ein Winter unterm Tisch
Fr 20.01. 19.30 Uhr  Wunderland
    20.00 Uhr  Samson et Dalila Oper
Sa 21.01. 16.00 Uhr  Gold!
    19.30 Uhr  Fame – Das Musical
So 22.01.  19.00 Uhr  Samson et Dalila
   19.00 Uhr  Ich habe Rücken
Mi 25.01. 18.00 Uhr  Acts of Goodness
Do 26.01.  18.00 Uhr  Theatersport
   19.30 Uhr  Samson et Dalila
Fr 27.01. 19.30 Uhr  Amphitryon
Sa 28.01. 19.30 Uhr  Samson et Dalila
So 29.01. 15.00 Uhr  Amphitryon
   16.00 Uhr  Gold!
    19.00 Uhr  Prinzessinnen Premiere 

Ballnacht der Landesbühnen Sachsen
Die Landesbühnen Sachsen laden am 4. Februar 2017 zum großen 
Bühnenball ein. Vom Spielzeitmotto »Märchen und Mythen« inspi-
riert lautet der Titel »Eine märchenhafte Ballnacht«. Das ganze Theater 
wird mit einem märchenhaften Ambiente aufwarten, in dem so man-
che Wünsche wahr werden. Sie sind eingeladen, mitzumachen. Las-
sen Sie wie immer Ihrer Kreativität und Phantasie freien Lauf und wäh-
len Sie für Ihren großen Auftritt in der märchenhaften Ballnacht ein 
Kostüm, eine Figur aus einem Ihrer Lieblingsmärchen. Das beste Kos-
tüm, die schönste Verwandlung werden zu mitternächtlicher Stunde 
prämiert. Die Künstlerinnen und Künstler der Landesbühnen Sachsen, 
die Musikerinnen und Musiker der Elbland Philharmonie Sachsen so-
wie prominente Überraschungsgäste zaubern aus dem Füllhorn mär-
chenhafter Welten für Sie beste Unterhaltung. 
Die »Oberbaum Tanzband Berlin« spielt auf der Hauptbühne.
Die Dresdner Band »Prime Time« spielt auf der Studiobühne.

Volkshochschule im Landkreis Meißen e.V.
Sidonienstraße 1A · 01445 Radebeul · Telefon 0351/8 30 47 76 
www.vhs-lkmeissen.de · uhlemann@vhs-lkmeissen.de

Kurs-Nr. Kurstitel Datum

17A31035 Yogis mit Vorkenntnissen 04.01.
17A33005 Federball 05.01.
17A32030 Laufen im Winter 06.01.
17A23000 Fotografie Fotoclub BLENDE 8 06.01.
17A42103 For Life and Work Elementary 09.01.
17A45003 Französisch Grundkurs A1, 2. Semester 09.01.
17A45503 Französisch sprechen auf der Stufe A2 09.01.
17A33010 Body-Styling 09.01.
17A33036 Fitnessgymnastik 09.01.
17A42205 For Life and Work Intermediate 09.01.
17A45103 Vous aimez parler! 09.01.
17A42001 Englisch Grundkurs A1, 1. Semester 10.01.
17A42291 A refresher course for interested working … B1 10.01.
17A42010 Englisch Grundkurs A1, 3. Semester 10.01.
17A45101 Französisch Grundkurs A2, 1. Semester 10.01.
17A42102 Englisch Grundkurs A2, 1. Semester 10.01.
17A42101 Englisch Grundkurs A2, 1. Semester 11.01.
17A45202 Französisch Fortgeschrittene B1, 2. Semester 11.01.
17A42106 Englisch Aufbaukurs A2, 3. Semester 12.01.
17A44010 Spanisch Grundkurs A1, 3. Semester 12.01.
17A33045 Powerfitness 12.01.
17A42302 Englisch Fortgeschrittene B2, 1. Semester 12.01.
17A44301 Spanisch Fortgeschrittene B2 12.01.
17A28005 Gitarre Crashkurs 13.01.
17A42201 Englisch Fortgeschrittene B1, 1. Semester 13.01.
17A46002 Tschechisch Grundkurs A1, 1. Semester 17.01.
17A44001 Spanisch Grundkurs A1, 1. Semester 18.01.
17A56150 Buchführung up-to-date 2017 18.01.
17A44201 Spanisch Konversation A2 – B1 18.01.
17A42202 Basic Conversation A2 / B1 19.01.
17A42002 Englisch Grundkurs A1, 2. Semester 19.01.
17A44006 Spanisch Grundkurs A1, 2. Semester 19.01.
17A42193 English Intermediate conversation 19.01.
17A22050 Uromas Briefe lesen 21.01.
17A45002 Französisch Grundkurs A1, 2. Semester 23.01.
17A50001 Mein Computer und ich (Grundkurs) 24.01.
17A27001 Veredlung von Obstbäumen … 24.01.
17A46001 Russisch Grundkurs, 1. Semester 24.01.
17A46343 Russisch Auffrischung für Wiedereinsteiger 24.01.
17A51106 Workshop Excel 26.01.
17A42194 English for daily life and work 26.01.
17A46101 Tschechisch Grundkurs A1, 1. Semester 26.01.
17A10005 Papst Franziskus und die Umwelt … 27.01.
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Schloss Wackerbarth
Wackerbarthstraße 1 · 01445 Radebeul · Telefon 0351/89 55-200 
Kartenvorverkauf im Markt, täglich von 9.30 Uhr bis 20.00 Uhr

7. Januar 2017, 20.00 Uhr
Kulinarische Weltreise: Abenteuer Mekong: Von Vietnam nach Tibet
Andreas Pröve, immer auf der Suche nach den Grenzen des Mach-
baren, setzte sich ein hohes Ziel: Eine Rollstuhlreise an den Ufern des 
Mekong. 

28. Januar 2017, 20.00 Uhr
Kulinarische Weltreise: 2.000 km Freiheit – Zu Fuß über die Alpen von 
Wien nach Nizza
Der Schneeberg und die Rax sind die Wiener Hausberge – und die 
Hausberge von Hans Thurner. Oft stand er an klaren Herbsttagen dort 
oben und blickte Richtung Westen, auf die Silhouetten der
immer höher werdenden Berge. Was, wenn man einfach mal aufbre-
chen würde und in diese Richtung ginge? 

Alle weiteren Termine finden Sie unter www.schloss-wackerbarth.de

Radebeuler Apothekennotdienste
Januar 2017: Die Notdienstbereitschaft erfolgt täglich von 8.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr des Folgetages und im täglichen Wechsel.

01.01. Adler Apotheke RL, Moritzburger Straße 13
02.01. Sidonien-Apotheke RL, Sidonienstraße 4
03.01. Weinberg Apotheke DD, Großenhainer Straße 170
04.01. Kant Apotheke DD, Hildesheimer Straße 66
05.01. Elisabeth Apotheke DD, Leipziger Straße 218
06.01. Barbara Apotheke DD, Großenhainer Straße 129
07.01. Vital-Apotheke DD, Leipziger Straße 40
08.01. City-Apotheke DD, Hauptstraße 7
09.01. Stadt Apotheke RL, Bahnhofstraße 19
10.01. Canaletto-Apotheke DD, Warthaer Straße 13
11.01. Zauberwald-Apotheke DD, Boltenhagener Straße 71
12.01. Apotheke Weißes Roß RL, Straße des Friedens 60
13.01. Bethesda Apotheke RL, Borstraße 30
14.01. Apotheke am Sachsenbad DD, Wurzener Straße 4
15.01. König-Apotheke DD, Königstraße 29
16.01. Medic-Apotheke Elbepark DD, Peschelstraße 33
17.01. Apotheke am Goldenen Reiter DD, Hauptstraße 38
18.01. Apotheke am Wilden Mann DD, Großenhainer Straße 186
19.01. Apotheke am Westbahnhof RL, Bahnhofstraße 15
20.01. Apotheke im Kaufland RL, Weintraubenstraße 31
21.01. Ginkgo-Apotheke DD, Schweriner Straße 50a
22.01. Apotheke im Ärztehaus DD, Wurzener Straße 5
23.01. Lößnitz-Apotheke RL, Hauptstraße 25
24.01. St. Pauli-Apotheke DD, Tannenstraße 17
25.01. Kronen-Apotheke DD, Bautzner Straße 15
26.01. Linden-Apotheke DD, Königsbrücker Straße 52
27.01. Schauburg Apotheke DD, Königsbrücker Straße 57
28.01. Ostend-Apotheke DD, Löwenstraße 12
29.01. Kristall-Apotheke RL, Hauptstraße 14
30.01. Adler Apotheke RL, Moritzburger Straße 13
31.01. Sidonien-Apotheke RL, Sidonienstraße 4

Legende: RL = Radebeul · DD = Dresden

Frauenfrühstück
Datum: 14. Januar 2017, 9.30 Uhr
Thema: Wohin soll denn die Reise gehn, wohin...?« Wege des Gebets
Referentin: Lucia Brücker, Ort: Meißner Straße 139, Kosten: 3,00 €
Anmeldung bis zum 10. Januar 2017, unter: 0173/5 81 73 14

Galerie mit Weitblick
Obere Bergstraße 13, 01445 Radebeul 
geöffnet: Sa. und So. 14.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung,

Ausstellung »Wenn der Wind weht«
der Künstlergruppe »Kunstspuren Radebeul«

22. Januar 2017, 17.00 Uhr – Märchen am Kamin 
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